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unsere prüfungen  
bIeten dIe freIheIt, den  
eIgenen Weg zu gehen

Von Niveaustufe A1 bis C2: Die Zertifikate des 

Goethe-Instituts werden überall geschätzt. Etwa  

als Nachweis für den Besuch einer deutschen  

Hochschule. Oder um die beruflichen Möglichkeiten  

zu verbessern. Oder als Bescheinigung, um Deutsch 

unterrichten zu dürfen. Und nicht zuletzt als per- 

sönliche Bereicherung, sich in einer Fremdsprache 

ausdrücken und verständigen zu können. Sprachen zu erlernen verbindet Men- 

schen, erleichtert Kontakt und Zusammenarbeit und fördert private wie berufliche 

Kommunikation. Diese Chancen sollen jedem Menschen offenstehen. Schon seit 

vielen Jahren bietet das Goethe-Institut Prüfungen in gedruckter Form auf allen 

Niveaustufen des Europäischen Referenzrahmens auch für blinde Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer an. 2009 sind – weltweit einmalig – barrierefreie Prüfungen und 

barrierefreies Online-Trainingsmaterial hinzugekommen. Dadurch eröffnet sich  

vor allem für blinde und sehbehinderte, gehörlose und hörbehinderte sowie 

motorisch behinderte Personen eine adäquate Möglichkeit, sich auf eine Prüfung 

des Goethe-Instituts vorzubereiten und sie zu bestehen.

Jeder, der Deutsch lernen und eine Prüfung des Goethe-Instituts ablegen möchte, 

findet geeignete Voraussetzungen vor – ohne Einschränkung, ohne Ausnahme, ohne 

Hürden. Alle Prüfungsinteressierten erhalten die für ihren individuellen Bedarf 

optimalen Zugangs- und Nutzungsoptionen zu allen vorbereitenden Trainings und 

Prüfungen. Und damit die Freiheit, erfolgreich den eigenen Weg zu gehen. 

 

Das bedeutet Inklusion im Goethe-Institut.
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freIheIt 
screenreader

online-trainingsangeBote und PrüFungen
des goethe-instituts sind komPatiBel Für
screenreader und braIllezeIle.
Der Screenreader ist ein Programm für blinde Benutzerinnen 

und Benutzer, das geschriebene Texte in gesprochene Sprache 

umwandelt. Das Sprechtempo lässt sich individuell anpassen  

und dank weiterer Wahlmöglichkeiten lässt sich etwa bestim-

men, ob Satzzeichen und andere Textmarkierungen – wie „fett“ 

oder „kursiv“ – mitgelesen werden sollen.

Mithilfe der Braillezeile lassen sich Online-Texte und Auf- 

gaben interaktiv bearbeiten, die Antworten und Lösungen in  

den Trainings und Prüfungen direkt am Computer eingeben.

Barrierefreie Prüfungen am Goethe-Institut

„selbst am monItor  
lesen kann Ich dIe aufgaben  
nIcht, aber Ich kann sIe In  
braIlle übersetzen oder  
sIe mIr vorlesen lassen.“
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die „stretchaBle“-Programmierung der
online-trainingsangeBote und PrüFungen
des goethe-instituts Bietet FlexiBilität.
Sehbehinderte Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Mög-

lichkeit, die Schriftgröße am Monitor auf eine erheblich größere, 

ihrem jeweiligen Bedarf entsprechende Schriftgröße einzustel-

len. Das Besondere ist dabei, dass der Seitenaufbau erhalten 

bleibt. Horizontales Scrollen, also ein Scrollen nach rechts, wie 

allgemein üblich, wird in der barrierefreien Programmierung 

nicht verwendet. Es wird lediglich vertikal, also nach oben und 

unten geblättert. Um diese Gegebenheiten zu erreichen, müssen 

die Inhalte „stretchable“ („dehnbar“) programmiert werden. 

 

Dies ist ein Angebot, das sowohl für sehbehinderte Interessen-

tinnen und Interessenten relevant ist, als auch eine innovative 

Besonderheit darstellt: Die gesamten Aufgaben funktionieren 

auch auf sehr kleinen Bildschirmen, das heißt, das barrierefreie 

Prüfungstraining ist sogar auf jedem internetfähigen Mobilgerät 

abrufbar und kann dort bearbeitet werden.

freIheIt
stretchable 
monItor

„zu kleIne schrIft?  
gIbt es hIer nIcht.“
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hören durch geBärden: das angeBot des
goethe-instituts sPricht auch diese sPrache.
Für Gehörlose wird der gesamte Prüfungsteil Hören – Monologe 

und Dialoge – als Gebärdensprachvideo angeboten. Besonderer 

Vorteil: Die Videos haben dadurch, dass zwei oder drei Spreche-

rinnen und Sprecher miteinander kommunizieren, den Charakter 

echter Dialoge. Entsprechend den Vorgaben für Gehörlosen- 

sprache ermöglicht es der Kameraführung, sich auf Körper- 

haltung und Gesten sowie Mundbewegungen und Mimik zu  

konzentrieren. Dies ist besonders wichtig, denn in der Gebärden- 

sprache werden allein durch die Haltung des Oberkörpers  

diverse Grammatikfunktionen vermittelt, etwa Vergangen- 

heitsformen.

freIheIt 
geBärdensPrache-
vIdeo
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„Ich höre mIt meInen  
augen – jetzt auch auF  
deutsch.“
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für den prüfungsteIl hören stehen
im online-trainingsangeBot und in den
prüfungen lIppenlesevIdeos bereIt.
Hörbehinderte können den Prüfungsteil Hören trainieren und 

absolvieren, indem sie die Audiodatei auf ihre individuelle Laut-

stärke einstellen. Falls das in ihrer aktuellen Umgebung nicht 

möglich ist, können sie Videos nutzen, in denen sie Texte und 

Aufgaben von den Lippen der Sprechenden ablesen.

freIheIt 
liPPenlese-Video

„so kann Ich dIe gleIchen  
prüfungsteIle ablegen WIe 
alle anderen. das Ist faIr.“
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freIheIt 
tastaturbedIenung

„vIele Wege führen zum zIel, 
Wenn es keIne hürden gIbt.“
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das online-angeBot des goethe-instituts 
Bietet FlexiBle BedienungsoPtionen.
Motorisch behinderte Benutzerinnen und Benutzer können das 

Prüfungstraining unabhängig von der Mausbedienung absolvieren –  

allein dank spezieller Tastenkombinationen und anderer Bedie-

nungshilfen. So lässt sich die Bedienung des Computers individuell 

optimieren, weitere Zugänge eröffnen sich und schaffen gleiche  

Voraussetzungen für alle.
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gesetzlIcher hIntergrund
Schon seit vielen Jahren bietet das Goethe-Institut Prüfungen  

in gedruckter Form auf allen Niveaustufen des Europäischen

Referenzrahmens auch für behinderte Teilnehmerinnen und

Teilnehmer an. Seit 2009 ergänzt ein barrierefreies Angebot  

die Möglichkeiten: Online-Trainingsmaterial und barrierefreie

Prüfungen an den Instituten stehen allen Interessenten zur

Verfügung. Damit erfüllt das Goethe-Institut die Inhalte des

Behindertengleichstellungsgesetzes, die sich daraus ergebende

Barrierefreie-Informationstechnik-Verordnung und insbesondere

die UN-Behindertenrechtskonvention. Sie verpflichtet Ämter, 

Behörden und öffentliche Stellen gesetzlich, alle Informationen 

– auch und gerade aus dem Internet – Menschen mit Behinderung 

barrierefrei zugänglich zu machen.

 

eInmalIges angebot
Weltweit einmalig ist das barrierefreie Angebot eines kom-

pletten Prüfungstrainings, wie es das Goethe-Institut für alle

seine Deutsch-als-Fremdsprache-Prüfungen auf allen Niveau-

stufen des Europäischen Referenzrahmens im Internet zur

Verfügung stellt. Dieses schließt neben den Trainings die 

sofortige Auswertung der Antworten mit ein. So können sich 

alle Prüfungsinteressierten, insbesondere sehbehinderte und 

blinde, hörbehinderte und gehörlose, aber auch motorisch 

eingeschränkte Menschen optimal auf eine Prüfung des  

Goethe-Instituts vorbereiten.

 

zertIfIzIerung mIt bestnoten 

Für seine barrierefreien Prüfungsangebote erhielt das Goethe-

Institut Auszeichnungen und Zertifizierungen mit Bestbewertung 

von den zuständigen Einrichtungen: Stiftung Pfennigparade 

München und BIK (Barrierefrei Informieren und Kommunizieren). 

2009
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detaIls

Das Goethe-Institut erweitert 2009 sein

Angebot um barrierefreies Online-Training

und barrierefreie Prüfungen für alle

Interessenten.  

 

„meIne sprachprüfung  
b1 habe Ich bestanden! Ich 
freue mIch schon auf das 
nächste leVel.“

„dazugehören heIsst für 
mIch, dass alle dIe gleIchen 
bedIngungen vorfInden.  
beI den prüfungen Im  
goethe-institut ist das  
der fall.“   
 138 vIsIts/tag

 
Das Interesse am barrierefreien

Trainingsangebot wächst. Im Mai 2015

wurden täglich bis zu 138 Besuche auf  

der entsprechenden Website des  

Goethe-Instituts registriert.

„das barrIerefreIe  
traInIngsangebot Im  
Internet steht mIr rund 
um dIe uhr zur verfügung 
– das nenne ich oPtimale 
prüfungsvorbereItung!“

www.goethe.de/barrierefrei

Mit Bestnote wurde das Goethe-Institut 

für sein barrierefreies Prüfungsangebot 

von der Stiftung Pfennigparade München 

ausgezeichnet.

„das goethe-institut  
lIefert mIt dIeser InItIatIve 
eIn beIspIel, WIe ganz  
konkret barrIeren für 
menschen mIt behInderung 
abgebaut Werden können.“ 
Pfennigparade München 

 

159 InstItute

 
Alle 159 Goethe-Institute in 98 Ländern 

bieten die barrierefreien Prüfungen an. 

Hinzu kommen 307 lizenzierte Prüfungs-

partner, die Sprachprüfungen des Goethe-

Instituts eigenverantwortlich abnehmen 

dürfen.

 
InklusIon 

Inklusion bedeutet, dass Verschiedenheit zur  

Normalität wird. Jeder ist willkommen, Barrieren  

verschwinden, jeder Mensch kann überall dabei sein.  

Das Ganze wird bunt.

 
IntegratIon 

Integration heißt, Menschen werden unter  

Berücksichtigung ihrer speziellen Bedürfnisse  

und Eigenarten in die Gesellschaft miteinbezogen.  

Sie sind ein Teil des Ganzen.
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